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B e i lag e
zu Nro. 26.

des Großherzogl . Badischen Anzeige » Blatts
für den Dretfam - Kreis . 1825.

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidation .
( 3) Die Gläubiger der Andreas Ste .

ch elenschen Ehefrau Genovefa Kling «
l e r von R h e i n w r i l e r werden andurch
aufgefordert , ihre Ansprüche mit Erweisung
etwaiger Borzüqsrechte bei Vermeidung der
Strafe des Ausschlusses am

Donnerstag den 14 . A p r i l d. I .
Vormittags 7 Uhr in unserer Kanzlei rtch «
tig zu stellen , welcher Aufforderung wir
übrigens beifügen , daß das Vermögen nur
30 fl . betrage , während die Schulden izt
schon auf i5i fl . 32 kr . sich belaufen .

Müllheim , 14. März 1825 .
Großherzogliches Bezirksamt .

W u n d t .
Schuldenliquidation .

( 3) Der hiesige Krämer Johann Kal «
t e n b a ch hat vor einigen Monate » sein Ber .
mögen an seine Tochter Barbara Kaltenbach
«bergeben , und diese wünscht nun mit ihren
Gläubigern unter amtlicher Leitung einen
Borg und Nachlaß Vergleich abzuschließen .ES werden deswegen sämmtliche Gläubiger
Derselbe « aufgerufen , zu Anmeldung ihrer
Forderungen und zur Erklärung über die ih .
nrn zu machenden Vergleichs Vorschläge am

Donnerstag den 7 . April l . I .
Vormittags um 9 Uhr in hiesiger AmtS Kanz .
lei zu erscheinen

Die Ausbletbenden haben zu gewärtigen ,daß sie , im Fqlle ein Vergleich zu Stande
kommt , als diesem beitrrtend angesehen , bei
etwa «othwrndig werdendem Gantvrrfahrrn

aber von der vorhandenen Vermögens Mas¬
se ausgeschlossen werden .

Tryberg den 14 . März 1825 .
Großherzogliches Bezirksamt .

BletbimhauS «
G a nt « Edikt .

( 3) Gegen die Kaspar May er scheu
Eheleute zu Gottenheim wird hiemit
das Gantverfahren eröffnet , und zur Liqui¬
dation ihrer Schulden , zugleich aber zum
Versuch eines Nachlaß - und Borgvertrags
auf Mittwoch den 13. April d . I
Tagsatzung in der Amtskanzlei dahier mit
dem Beisatze angeordnet , daß sämmtliche
Gläubiger hiebei ihre Forderungen und die
hiefür angesprochene Vorzugsrechte entweder
persönlich , oder durch hinlänglich Bevoll¬
mächtigte bet Vcrmeidnng des Ausschlusses
anzumeldeu und zu erweisen , auch sich über
die gemachten Nachlaß - oder Stundungs¬
anträge um so gewisser z« äußern habe »,
als sonst ihr stillschweigender Beitritt zur
Mehrheit der Gläubiger vorausgesetzt würde .

Altbreisach , am 12. März 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

S ch n e tz l e r .
G a n t « E d t k t.

( 3) Wer etwas an den hiemit in Gant
erkannten Martin Bachmann alt zu
Achkarrrn zu fordern hat , wird hiemit
aufgerufen , solches am

Montag de« 11 . k. M . April
früh 8 Uhr auf diesseitiger AmlSkanzlei ent¬
weder selbst oder durch hinlänglich Bevoll¬
mächtigte unter Vorlage der BeweiSurkundea
in Original oder beglaubter Abschrift bei
Vermeidung des Ausschlusses von der gegen¬wärtigen Vermögensmasse anzumeldeu und
richtig z« stellen. .
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ES wirb « och bemerkt , daß matt zugleich
über ei«en Borg , und Nachlaßvrrtrag Ber .
Handlung pflegen wird .

Breisach / ams . März 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Schnetz le r.
G a n t . E d t k r .

( 3 ) Gegen Johann Sa lad in in Me r -
dingen wird hien . it Gant erkannt , und
Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf

Donnerstag den 7 . k . M . April
in diesseitiger AmtSkanzlei angeordnet .

Die Gläubiger desselben werden hiemit
--» ufgefordert , an diejem Tage , wozugleich
auch über einen Schuldnachlaß verhandelt
werden wird , entweder selbst , Mr durch
mit legalen Vollmachten versehene Vertreter
ihre Forderungen anzumelden , und richtig
zu stellen , widrigens , Ausschluß von der
gegenwärtigen Vermögensmasse zu gewärti «
gen ist.

Breisach , am 8 . März 1825 .
Großh . Bezirksamt .
Schn etzler .

Aufforderung .
( 3) Der 37 Jahr alte Joseph Zahn von

H i n t s ch i n g e n , welcher Anno 1806 un¬
ter das Großh . Badische Militär gekommen ,
Anno 1809 den Oestreichtschen und Anno
1812 wahrscheinlich auch den Russischen
Feldzug mit gemacht hat , wird , da er seit
Anno 1812 nichts mehr von sich hören las .
sen , aufgefordert , sich inner den nächsten 12
Monaten um so mehr dahier einzufinden ,
weil er sonst alS ein Deserteur behandelt ,
und mit seinem unter Pflegschaft stehenden
Vermögen per 950 fl. nach gesetzlicher Vor .
schrift würde verfahren werden .

Möhringen , am ii . März 1825 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Wirth .
Vorladung .

( 3) Gegen Wcndeltn W ä g e l e von W u t«
ö schingen , welcher im Jahr 1809 alS
Soldat unter dem Großh . Linien Jnfante .
rft Regiment Markgraf Willhelm stand , von
dessen seitherigem Schicksaal aber nichts be«
kannr ist , wird der Abwesenheits Prozeß er .
kannk , und derselbe aufgefordrrt , & dato

binnen Jahresfrist dahier sich z-um Emr .
'att «

ge seines Vermögens zu melden , widrige » ,
falls dasselbeseinen Verwandten zur nutznieß .
ltchen Erbpflege übergeben werden wird .

Waldöhut den 11 . März 1825 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Schilling .
V e r fchollen he i tSerklärung .
( 3) Da der längst von hier abwesende

Maurergesell Kristian Schmidt oder des¬
sen LeibeS. Erben auf die öffentlich ergan¬
gene Vorladung keine Nachricht von sich
gegeben haben , so wird ersterer für verschol¬
len erklärt , und sein Vermögen seinen näch¬
sten Verwandten gegen Sicherhetts . Leistung
in fürsorglichen Besitz gegeben .

Lahr den 8 . März 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Lang .
VerschsllenheitS . Erklärung .
( 3) Nachdem sich Konrad JooS von

P r e ch t h a l auf die öffentliche Vorladung
vom 3 . März v. I . nicht gemeldet har , so
wird derselbe für verschollen erklärt , und
dessen Vermögen den nächsten Verwandten ,
gegen Caution , in fürsorglichen Besitz ge.
geben .

Waldkirch , am S . März 1825 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

M e y r .
In Verstoß gerathenr Obliga ,

t i o n e n .
(3) Die beiden ehevor BreiSgau . Land ,

ständische Obligationen Nro . 127 . und 128 .
j -de per 500 fl . , welche im Jahr 1805 als
Dienst . Kaution von dem Landständischen
Kontrolleur Nucffer eingelegt wurden , sind
in Verstoß gerathen .

Wer auf dieselben irgend einen rechtlichen
Anspruch zu machen haben sollte , wird hie .
mit , dieses binnen 6 Wochen zu thun , mit
dem aufgcfordert , daß nach Umlauf dieser
Frist , die gedachten Obligationen für amor «
tisirt würden erklärt werden .

Freiburg , am 28 . Februar 1825 .
Großherzogl . Stadtamk .

v . CbriSmar .
AmtSta g in Kan der « .

( 3) DaS Graßherzoglich HochpreiSliche
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Ministerium des Inner » har der Stadt
Kandern gnädigst bewilliget , daß für Kan .
dern und für die in der Nähe liegenden
Lörracher Amts . Gemeinden , von vier zu
vier Wochen ein Amtötag gehalten werde .

Man bestimmt hiezu den ersten M s u.
tag eines jeden MonatS , oder
wenn auf denselben ein Feiertag fällt , den
nächsten darauf folgenden Montag ; welches
man für die , welchen es eonvenirt , ihre
Rechtsangelegenbeiten an solchem AmtStage
vorzutragen , hiermit öffentlich bekannt ge¬
macht .

Lörrach , am 4 . März * 825 .
Sroßherzogl . Bezirksamt ,

z Deurer .
P räelufiv , Befcheid .

Alle diejenigen , welche die ihnen in
der Gemarkung Dieröheim zustehende Unter .
Pfands , und Vorzugsrechte auf Liegenschaf¬
ten der amtlichen Aufforderung vom 3 . Jän¬
ner d . I . unerachtet vor der zur Erneuerung
des Diersheimer Unterpfandsbuch bestellten
Commission , in dem anberaumten Termin
nicht angemeldct haben , werden nunmehr
mit etwa nachkommenden Reklamationen
nicht mehr gehört werden , und das dortige
Pfandgericht wird hiermit von aller Ge .
währleistung und Haftungöpfltcht für die
nicht zur Liquidation gebrachten Pfanb .
« nd Vorzugsrechte für entbunden erklärt .

RheinbischoffSheim , am 26 . Febr . 1825 .
Großherzogliches Bezirksamt

Iäg ?erfchmidt .
Straferkenntniß .

( 2) Da der im Jahr 1812 von Großh . Ba .
dischen Miliair desertirte Martin Wußler
von Ohlsbach sich auf Ediktalladung bei
diesseitiger Behörde nicht gestellt , und sich ü-
ber feine Desertion verantwortet hat , so
wird derselbe in die gcsezliche Srafe von
1200 fl . nebst Verlust des OrtSbürgerrechtS
hiemit verfällt , und gegen die ihm bereits
erblich angefallenen 52 fl . 43 Kr . die Kon .
flSkation ausgesprochen .

Gcngenbach den ll . März 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Boffi .

) -

Diebstahlsanzeige .
( 2) Dem Zimmermeister Matthä Waßmer

von DittiShausen wurde am 23 . Februar l .
I . Vormittags zwischen 8 und 9 Uhr aus
einer bereits zur ebenen Erde befindlichen
Kammer , mittelst Einsteigen durch das Fen¬
ster nachstehendes entwendet :

2 Stück ordinäres dunkelblaues Wolleu -
tuch , wovon das eine 4 i/4 Elle« , das
andere aber 3/4 Ellen im Maas ge¬
halten .

S Ellen dunkelblauer Kanafas , und ond-
lich

2 Stück gebleichte flächfene Leinwand ,
jedes zu 15 Elle « .

Indem wir diesen Diebstahl zur öffentli¬
chen Kenntniß bringen , ersuchen wir die
Polizeibehörden , bei Entdeckung dieser ge¬
stohlenen Effekten , «ns gefällige Nachricht
zu ertheilrn .

Neustadt , am 18 . März 1825 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Obkircher .
Diebstahls . Anzeige .

( 3) Am s . Februar d . I . Abends wurde
aus der Wohnung des Andreas Kelterer zu
Vierthäler mittelst Einsteigen , und Erbre¬
chen eines Kastens nachstehendes entwendet :

In verschiedenen kleinen Münzsorten bei¬
läufig 19 fl.

Ein Paar lange Hosen von schwarzem
Manchester .

Ei « roth gewürfeltes NaStuch .
Wir bringen diesen Diebstahl zur öffent¬

lichen Kenntniß , um sowohl auf die ent -
wendeten Effekten , alS auf den Besitzer fahn¬
den zu können .

Neustadt , am 4. März 1825.
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Obkircher .
DtebstahlSanzeige .

f3 ) Nach eidlicher Depositioo wurden der
Katharina Herrmann von Röthenbach tu
der Nackt vom 12 . auf den 13 . Februar fol¬
gende Effekten von einem HaodwerkSpursche «
entwendet , welcher bei ihr mit einem ver¬
fälschten Nachtzetlel übernachteter

» . Ein neues Wriberhemd im Werthe von
1 fl. 30 kr.
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b. Ei« altes ditto .
30 kr.

c . Drei Paar alte Strümpfe 54 kr.
d. Ein alles Tischtuch 18 kr.

Signalement .
Alter 30 Jahre , mittlerer Postur , stark

mit Blatternarben gezeichnekes Gesicht , er
trug lange Zwilchhosen, einen blauen kurze «
Janker und einen runden Filzhut .

Sämmtliche Polizeibehörden werden er¬
sucht , auf Habhaftwerdung des Diebes und
der Effekten ihr Augenmerk zu richten.

Neustadt , am 5 . März 1825.
Grßh . Bad . & F . Bezirksamt .

O bkir cher .
D i e b st a h l S a n z e i g e .

( 3) In der Nacht vom 9. aus den 10. d .
M . wurden dem Hirsche nwirth Dufner zu
Niederwindeu folgendes Pferdgeschirr ent.
wendet:

1) ein breiter « euer Rukriemeu mit eine»
messingene« Rose und Schnalle und 4,
großen messtogenen Ringen .

2) zwei lederne Srrangscheiden und eine
breite schwarz lederne Bauchgurl .

3) 2 Ansxannstrike mit kurzen Leuen ain
Ende ..

Sämmtliche Behörden werden hievon zur
gefälligen Fahndung in Kenntniß geseze.

Waldkirch den u . März 1825.
Großherzogl . Bezirksamt .

Hiß .
Diebstahlsanzeige ^

<3) In der Nacht vom 7. auf den 8. d,
M . wurden von der Säge des Philpp Bann .
Holzer von Bernau Jnnerlehen aus seinem
»erschlossenen Gemach mittelst Einbruch fol¬
gende Effekten entwendet :

1) Eine Nastax mit F . B, bezeichnet ge.
schäzr zu 2 fl.

2> ein Hebeisen, etwa 4 Schuh und 16.
bis 18 Pf . schwer mit O bezeichnet

4 4 fl
3) eine Laterne von Sturz mit Eisendraht

umflochten 1 fl.
4) eine Feile 1 fl. 20 Kr .
s ) Zwei Aren wovon eine mit dem Ra .

men Jesus , die andre mit F , K . Le.
zeichnet ist 2 fl . 30 Kr .

6) eine Zange 15 Kr.
7) ein Hammer . ■ 20 Kr .
&) ein Stemeiftn 12 Kr .
R eine Schrotsäge 3 fl.

10 eine Raspel Feile 15 Kr .
11 4 eiserne Neper 1 st.
Wir ersuchen sämmtliche Wobllöbliche Be¬

hörden auf den allfälligen Thäter fahnden
und denselben im BerretlungSfalle anher rin
liefern zu lassen.

St . Blästen den 12. März 1825.
Großherzogl . Bezirksamt.

Ernst .

Kaufanträge und Verpachtungen.

H e v . B e r k a u f.
(3 ) Am Donnerst « g de « 7. April

d . I . Nachmittags 2 Uhr werden ungefähr
184 Cenlner Heu

im herrschaftlichen Schlosse zu Kirchhofen
öffentlich versteigert.

Heitersheim , am. 15. März 1825.
Großherzogl. Domainen Verwaltung .

E n g e ß e r.
D e r st e i g e r « n g .

( 3) Sämmtliche Liegenschaften des ver .
ganteten Martin LeimstollS von Gundelfin¬
gen bestehen- t« r

10 1/3 Viertel Acker ,
2 « Matten
1 . Garten und

1/2 . Reben werden
Dienst agS den 5. April d. I .

Nachmittags 2 Uhr im dortigen GemeindS .
Wirthshause , auf drei verzinsliche Zah.
lungSrermine öffentlich versteigert , woz« die
Liebhaber eingeladen werben.

Freiburg , am 16. März 1825.
Großherzogl. Landamr > Revisor«!.

Sarlori .

Druckund Verlag der F . L. Kerkenmayrr ' sche « UniversttätS . Buchdruckerei.
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